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Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 IN/PAF Nord (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Nord)

MTV 1862 Pfaffenhofen/Ilm V : TSV Etting 
Freitag, 12.11.2021, 20:00 Uhr

Meidinger bleibt gegen den TSV Etting ungeschlagen

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des MTV 1862 Pfaffenhofen/Ilm V am
vergangenen Freitag in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 IN/PAF Nord (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Nord) beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging,
verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 36:27. Spielentscheidend war allen voran das untere
Paarkreuz, welches alle vier Einzel siegreich gestalten konnte. Den feierlichen Schlusspunkt unter
das 5. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Rieger / Scheibe. Nach diesem Sieg haben die
Spieler um Spitzenspieler Marc Rieger nun 3 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Trotz Blitzstart
verloren Rieger / Scheibe ihr Spiel gegen Rutsch / Zeller letztlich mit 1:3. Chancenlos waren
Schwarplys / Bouwmans gegen Bunge / Bubbel nicht, aber mehr als ein 9:11, 11:7, 9:11, 6:11
sprang nicht heraus. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Grasser / Meidinger und
Maraun / Rucker, ehe sich die Gastgeber mit 11:7, 9:11, 11:8, 6:11, 11:9 durchsetzen konnten. Das
war nichts für schwache Nerven. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Unterschied endete. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Sah es
nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Michael Bunge zunächst nicht gut aus, so gewann
Marc Rieger im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Joseph Scheibe hatte
nachfolgend gegen Volker Rutsch bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Beim
Spielstand von 2:3ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Eher wenig
Gegenwehr bekam Joern Schwarplys derweil bei seinem Sieg in drei Sätzen von Christian Maraun.
Mit 9:11, 6:11, 11:8, 6:11 verlor indes Frank Grasser seine Partie gegen Thomas Bubbel. Bei einem
Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Mit 3:1 hatte Lisa Bouwmans im
Spiel gegen Franz Rucker die Nase vorn. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Michael Christian
Meidinger gegen Christoph Zeller. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler in die Box. Völlig
ungefährdet war der Sieg von Marc Rieger gegen Volker Rutsch nicht, aber mehr als ein Satz ging
beim 11:6, 6:11, 12:10, 11:9 nicht verloren. 9:11, 11:9, 11:9, 8:11, 3:11 hieß es am Schluss, als
Joseph Scheibe und Michael Bunge sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als
durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Über eine lange Zeit dagegenhalten
konnte Joern Schwarplys beim 2:3 gegen Thomas Bubbel. Das Spiel verlor er dennoch im 5. Satz.
Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen
Frank Grasser und Christian Maraun, bevor das 2:3 feststand. Auch rückblickend eine wirklich
spannende Partie. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Lisa Bouwmans nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Passende spielerische
Mittel hatte Michael Christian Meidinger letztlich an der Hand, um Franz Rucker zu distanzieren,
somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Da gab es nichts zu rütteln. Hierbei
überließ Meidinger seinem Kontrahenten lediglich 5 Punktgewinne im gesamten Spiel. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Wenig Chancen ließen Rieger / Scheibe derweil beim 3:0
ihren Gegnern Bunge / Bubbel. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach diesem Ergebnis weist der MTV 1862 Pfaffenhofen/Ilm V nun ein Punktekonto von 7:3 Punkten
auf, während der TSV Etting vor dem nächsten Spiel, das am 23.11.2021 gegen den MTV 1881
Ingolstadt V ansteht, 2:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des MTV 1862 Pfaffenhofen
/Ilm V bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 29.11.2021 gegen den TV 1861 Ingolstadt II.

 Statistik:
 MTV 1862 Pfaffenhofen/Ilm V

Doppel: Rieger / Scheibe 1:1, Schwarplys / Bouwmans 0:1, Grasser / Meidinger 1:0 
Einzel: M. Rieger 2:0, J. Scheibe 0:2, J. Schwarplys 1:1, F. Grasser 0:2, L. Bouwmans 2:0, M.
Meidinger 2:0 

 TSV Etting
Doppel: Bunge / Bubbel 1:1, Rutsch / Zeller 1:0, Maraun / Rucker 0:1 
Einzel: V. Rutsch 1:1, M. Bunge 1:1, T. Bubbel 2:0, C. Maraun 1:1, C. Zeller 0:2, F. Rucker 0:2


